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Schulnachrichten 

  

4. Ausgabe  Schuljahr 2018/19  Juli 2019 

 

Brief der Schulleitung

 

 

 

 

Liebe Eltern, 

 

nächste Woche beginnen die Sommerferien 

und ein lebendiges und ereignisreiches 

Schuljahr geht zu Ende. Vieles geschah in 

diesem Jahr, vielerlei wurde bewegt und 

geleistet und es war wieder unglaublich vieles 

am dbg geboten, gerade auch in den letzten 

Wochen. 

Das Abitur 2019 wurde vor knapp zwei 

Wochen abgeschlossen und verlief 

ausgesprochen erfolgreich, verbunden mit 

großartigen Ergebnissen, vielen 

hochzufriedenen Gesichtern, einer sehr 

schönen Abschlussfeier, vielen Preisträgerinnen 

und Preisträgern und einem gelungenen 

Abiball.  

Nochmals herzlichen Glückwunsch an unsere 

erfolgreichen Abiturientinnen und Abiturienten 

und an ihre Eltern! 

Neben den Abiturienten werden uns auch 

einige Kolleginnen und Kollegen verlassen: So 

haben Frau Caggiano, Frau Hamm, Frau 

Polat, Frau Heidenreich und Herr Schenk ihre 

Ausbildungen abgeschlossen, Frau Schmidt 

arbeitet nächstes Jahr an einer anderen 

Schule und auch Frau Kirchner, unsere 

bisherige Beratungslehrerin, wird ihre Tätigkeit 

an einer anderen Schule fortführen. Ihnen 

allen danken wir für ihre gute und erfolgreiche 

Arbeit am dbg und wünschen von Herzen alles 

Gute für die Zukunft!  

Es gab in den letzten Wochen wieder ganz 

großartige und begeisternde Aufführungen der 

Musical-AG, der Theater-AG, des 

Blasorchesters und des Chors. Dankeschön für  

 

 

Filderstadt, 23. Juli 2019 

 

 

 

dieses tolle Kulturprogramm!  

Zudem können wir erneut wieder stolz sein auf 

zahlreiche erfolgreiche Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer und auf viele Preisträgerinnen und 

Preisträger unter unseren Schülerinnen und 

Schülern bei den unterschiedlichsten 

Wettbewerben und Projekten, bei denen oft 

ganz hervorragende Ergebnisse heraus-

gekommen sind.  

Wie immer möchte ich nun zum Schluss 

wieder allen danken, die ihren Teil zu diesem 

gelungenen und erfolgreichen Schuljahr 

beigetragen haben: den Schülerinnen und 

Schülern, besonders der SMV und den 

Schülersprecherinnen und Schülersprechern für 

die lebendige Schulatmosphäre, den 

Kolleginnen und Kollegen für ihre engagierte 

Unterrichtsarbeit, dem Sekretariat und dem 

Hausmeister dafür, den Betrieb souverän am 

Laufen zu halten, und allen Eltern für das 

Vertrauen und für die großartige Unterstützung 

im Rahmen der Arbeit der Mensa und des 

Fördervereins, die unsere Schulgemeinschaft 

tatkräftig fördern und unterstützen. Herzlichen 

Dank!  

Anders als sonst endet dieses Schuljahr 

ausnahmsweise an einem Freitag, aber wie 

gewohnt wieder mit einem Schulgottesdienst 

in der Stephanuskirche und der 

Klassenlehrerstunde mit Zeugnisausgabe, 

nachdem zuvor am Mittwoch wieder der 

Sporttag und am Donnerstag der Klassentag 

stattfinden wird. Bitte denken Sie daran, dass 

auch der Schuljahresbeginn im September ein 
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wenig ungewöhnlich ist: Der erste Schultag 

wird der 11. September – und damit ein 

Mittwoch – sein! Und zu guter Letzt etwas ganz 

Praktisches: Erinnern Sie Ihre Kinder bitte wieder 

daran, dass vermisste Fundsachen und 

Kuchendosen aus dem Schuljahr in den 

letzten Tagen zur Mitnahme bereitliegen.  

Nun wünsche ich Ihnen und Ihren Familien 

wieder schöne, erholsame und sonnige 

Sommerferien! 

 

Es grüßt Sie herzlich, Ihr 

 

 

 

 Schulleiter 

 

 

Informationen der Schulleitung 

 

Informationen zur letzten Schulwoche (KW 30) 

Bitte beachten Sie noch einmal: 

Ausnahmsweise endet der Unterricht in diesem 

Schuljahr an einem Freitag.  

Am Mi., 24.07. findet in der Zeit von 7.40 Uhr 

bis 12.50 Uhr der diesjährige Sporttag statt. Die 

Wettbewerbe werden klassenweise 

ausgetragen, jede Klasse bildet also ein Team. 

Sieger und Platzierte gibt es einmal in der 

Wertung der Klassenstufen 5 und 6, 7 und 8 

und einmal in der Wertung der Klassenstufen 9 

bis 10. Wir freuen uns auf tolle Spiele und 

erfolgreiche Teams, eure SMV mit den 

Referendarinnen! Bitte Sportsachen und 

Sonnenschutz mitbringen sowie ggf. etwas 

Geld für Verpflegung. Hausaufgaben-

betreuung findet statt. 

Am Do., 25.07. findet der alljährliche 

Klassentag des dbg statt. Geplant ist eine 

Vielzahl an gemeinsamen, ganz 

unterschiedlichen Aktivitäten. Auf dem 

Programm stehen Wanderungen, Radtouren, 

Kanufahrten u.v.m. Wir wünschen allen 

Beteiligten viel Freude und gutes Wetter! Alle 

Einzelheiten zum jeweiligen Ablauf erfahren Sie 

über Ihre Kinder bzw. die (stellvertretenden) 

Klassenlehrer/-innen. Keine Hausaufgaben-

betreuung! 

Der letzte Schultag am Fr., 26.07. hat 

folgenden Ablauf: 

 08.00 Uhr: Gottesdienst in der 

katholischen Kirche St. Stephanus 

(Bernhausen) 

 09.30 - 10.50 Uhr: Klassenlehrer- bzw. 

Tutorenstunde mit Zeugnisausgabe 

 10.50 Uhr: Vollversammlung 

 11.00 Uhr: Unterrichtsende und 

Ferienbeginn  

Informationen zum Schulbeginn (KW 37) 

Unterrichtsbeginn für alle Klassen (6 – 12) ist 

am Mittwoch, 11.9.2019 um 7.40 Uhr 

Mi., 11.09.:      1. Stunde (7.40 Uhr) Klassen-

lehrerstunde, danach Unterricht nach Plan 

Do., 12.09.:    Einschulung der neuen Fünfer 

um 7.45 Uhr in der Aula 

Mo., 16.09.:   Der Schulfotograf kommt (nur für 

die neue Klasse 5) 

Fr., 20.09.:     Schuljahresanfangsgottesdienst 

1. Stunde in der Aula  

 (Ho)  

 

Informationen der Verwaltung 

 

Liebe Eltern,  

 

seit Ende Juni 2019 gibt es neue Schließfächer 

der Firma Astra. All diejenigen, die ein 

Schließfach gemietet haben, müssten von der 

Firma Astra per Post oder per Mail den Code 

und die Schließfachnummer erhalten haben. 

Sollte dies nicht der Fall sein, melden Sie sich 

bitte bei der Firma ASTRA Kundenservice (Tel. 

0621-1247680) oder im Sekretariat. Da die 

Anzahl der Schließfächer begrenzt ist, bitten wir 

Sie zu prüfen, ob Ihr Kind das Schließfach 

wirklich nutzt. Wenn nicht, wäre es gut, so bald 

wie möglich das Schließfach zum Ende des 

Schuljahrs (31.08.2019) zu kündigen, damit ein 

anderes Kind die Möglichkeit hat, das Fach zu 

nutzen. Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

 

(M. Kircher-Obst, B. Buchwitz) 
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Wir über uns 

 

Aktueller Stand der Schulentwicklung zum Ende 

des Schuljahres 2018/19 

 

Umgang mit GFS am dbg 

Die Regelungen für GFS am dbg sind im 

vergangenen Schuljahr eingehend überprüft 

worden und der Reader wurde in der 

Klassenstufe 6 intensiv eingesetzt. Die 

Vorbereitungen für die Fortführung für die 

Klassenstufen 8 bis 10 sind abgeschlossen und 

werden im kommenden Schuljahr in den 

Hausaufgabenplaner eingearbeitet, sodass 

alle Materialien und Bestimmungen einheitlich 

von Anfang an für alle zur Verfügung stehen. 

Nach Durchlaufen der Erprobungsphase ist 

eine Evaluation unseres Modells geplant, die 

uns bis zum Schuljahresende Aufschluss 

darüber geben soll, wie erfolgreich unsere 

Methoden und Materialien bewertet werden. 

  

Pädagogischer Tag 

Am Montag in der letzten Schulwoche trafen 

wir uns an unserem diesjährigen 

Pädagogischen Tag, um die Veränderungen 

der neuen Kursstufe für unseren Unterricht zu 

diskutieren. Alle Fachschaften tauschten sich 

intern darüber aus, welche Änderungen die 

neue Einteilung in Basis- und Leistungsfächer 

(2/3-stündige und 5-stündige Fächer) für den 

Unterricht bedeuten, und besprachen dann 

mit ‚benachbarten’ Fachschaften, wie wir 

damit umgehen wollen. Auch die Folgen für 

die Vorbereitung für die Kursstufe, die in 

Klassenstufe 10 beginnen muss, waren 

Gegenstand der Überlegungen. Die letzten 

Fachfortbildungen hatten erst vor Kurzem 

stattgefunden, sodass das für uns alle Neuland 

und eine spannende Entwicklung darstellte, 

die wir weiterhin intensiv reflektieren wollen. 

Wir trafen dabei in den Fachschaftsgremien 

auch gleich die Entscheidungen für das 

kommende Unterrichtsjahr. 

 

Fortschreibung der Fachcurricula für die 

Klassenstufen 9 und 10 

Die neuen Fachcurricula für die neuen 

Klassenstufen 9 und 10 sind erarbeitet und 

wurden in einer GLK von den Lehrern 

verabschiedet. Auch von der Schulkonferenz 

wurden sie begutachtet und besprochen. Sie 

gelten ab dem kommenden Schuljahr und vor 

allem in Klassenstufe 10 sind dort Hinweise auf 

die Vorbereitung unserer Schüler auf die 

Kursstufe enthalten. An diese Curricula werden 

sich in zwei Jahren die weiterentwickelten 

Curricula für die Kursstufe anschließen. Diese 

werden  nach entsprechenden Fortbildungen 

im Schuljahr 2020/21 in den Fachschaften 

erstellt werden müssen.  

 

Sozialarbeit am dbg 

Zusammen mit unseren beiden Sozialarbeitern 

Frau Flanery und Herr Leiser wurden die 

Programmpunkte ihrer Arbeit beschrieben, 

damit für alle Beteiligten die inneren 

Zusammenhänge ihrer Arbeit und die 

Anbindungen an das Leitbild unserer Schule 

ersichtlich werden. Im Sinne der Nachhaltigkeit 

wird erkennbar, dass die Akteure im Rahmen 

des sozialen Schwerpunktes am dbg intensiv 

kooperieren und sich dabei auf unser Leitbild 

beziehen.  

(Ku) 

 

AG Schule ohne Rassismus 

 

 

 

Danke an die Schulgemeinschaft 

Herzlichen Dank für alle Sachspenden und die 

Kuchenspenden im vergangenen Schuljahr, 

womit wir die Flüchtlinge und die Arbeit der 
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Teestube sowie das Fest im Flüchtlingsheim 

unterstützt haben. 

In den Ferien ist Pause, wir nehmen keine 

Sachspenden an. 

 

 

 

Integrationskonferenz 

Das dbg war mit einer Delegation bei der 1. 

Integrationskonferenz in Filderstadt vertreten 

und konnte seine Erfahrungen beisteuern. 

Herzlichen Dank! 

 

 

 

 

 

Kochen mit Flüchtlingen 

Mehrmals wurde im Verlauf des Schuljahres 

gemeinsam gekocht, natürlich immer 

international. Kochen und Essen bereiteten 

allen Teilnehmenden immer große Freude. 

 

 

 

Fest im Flüchtlingsheim 

Wie jedes Jahr beteiligte sich die AG beim Fest 

mit einem Waffel- und Crêpestand und Kinder-

programm. Ferner überreichten Sozial-

praktikanten aus Klasse 9 eine tragbare 

Verstärkerbox für die Teestube, damit dort 

künftig internationale Musik gehört werden 

kann. Die Idee stammt von Marcel Sever.  

 

 

 

Alle Klassen 5… 

… beschäftigten sich im 2. Halbjahr mit dem 

Thema „Flüchtlinge in unserer Nachbarschaft“. 

Zum Abschluss machten alle einen kurzen 

Besuch im Flüchtlingsheim. Danke an alle, die 

die Unterrichtsstunden durchgeführt haben. 

 

 

(Br) 
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Bildungspartnerschaft 

 

Digital die Zukunft gestalten  

Fragt man die Schülerinnen unser AG „MiM – 

Mädchen in MINT“, war es eines der absoluten 

Highlights des bisherigen Programms, das uns 

unser Bildungspartner BALLUFF mit dem Besuch 

im Technologie-Truck „Expedition d“ 

ermöglichte.  

Schon beim Betreten des imposanten Trucks 

wurde mehr als deutlich, dass sich hier wirklich 

alles um das Thema Digitalisierung dreht. Vom 

Smart Home über e-Health bis hin zu 

künstlicher Intelligenz oder Virtual Reality boten 

sich den Schülerinnen unzählige Möglichkeiten 

und Anwendungen.  

Gemeinsam mit Nicolas Fink, MdL (SPD) hatten 

sie die Möglichkeit, die Ausstellung nahezu 

exklusiv zu erleben. Von besonderem Interesse 

war dabei beispielsweise CoBot, ein 

kollaborativer Roboter, den die Mädchen 

programmieren konnten, indem sie ihm 

Bewegungsabläufe zeigten und diese dann 

abspeicherten. Der Roboter konnte dann zum 

Beispiel ein Werkstück aufheben und wieder 

absetzen. Mit Hilfe von Augmented Reality 

platzierten sie darüber hinaus Möbel und 

Wohnaccessoires durch Marker in einem 

Zimmer oder bauten beim Blick durch eine VR-

Brille ein Fahrrad zusammen.  

 

Es war beeindruckend zu sehen, wie intensiv 

und motiviert die Schülerinnen an den 

Stationen zu Werke gingen und wie 

selbstverständlich für sie dabei der Einsatz 

digitaler Technik war. Der erste Kontakt mit 

Schlüsseltechnologien des 21. Jahrhunderts ist 

damit hergestellt und ein Ausblick in die 

Digitalisierung unserer Arbeitswelt wurde 

gegeben – eine Perspektive, auf die sich 

zumindest diese Schülerinnen mit Sicherheit 

freuen werden.  

(Le) 

Informatikpreise für Abiturienten  

 

 

Unser Bildungspartner Balluff zeichnet jedes 

Jahr Abiturientinnen und Abiturienten aus, die 

in der Kursstufe hervorragende Leistungen in 

Informatik zeigten und eine besondere Affinität 

zu dieser Fachrichtung aufweisen. In diesem 

Jahr gingen die Preise an Leon Alili, Moritz 

Baumeister, Marvin Dahler, Laurenc Käfer und 

Roko Versic. Auch wir gratulieren ganz herzlich 

und bedanken uns bei Balluff für die Stiftung 

des Preises. 

(Ru) 

 

SMV  

 

 

SMV-Tage in Erpfingen 

Am 04. und 05.07.2019 fand die diesjährige 

SMV-Ausfahrt statt. Wir verbrachten zwei 

Schultage im CVJM-Heim in Erpfingen. 

Begleitet wurden wir von Fr. Greis und Hr. 

Albers. An den beiden Tagen wurden die noch 

anstehenden Events in diesem Schuljahr, wie 

die Schaumparty und der Sporttag, 

besprochen. Zudem wurden Vorschläge und 
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Wünsche für die zukünftige SMV-Arbeit 

gesammelt. Beim gemeinsamen Kochen, 

Grillen und Volleyballspielen konnten wir uns 

besser kennenlernen und uns austauschen. 

Einige Schüler und Schülerinnen unternahmen 

nach dem Abendessen noch einen Abstecher 

in die kleine Höhle im Wald hinter dem Haus. 

Wir freuen uns schon auf die bevorstehenden 

Events und hoffen, alle im nächsten Schuljahr 

in der SMV wiederzusehen.  

 

 

(Schüler der SMV) 

Schaumparty  

Am Mittwoch, den 17. Juli fand die lang 

geplante Schaumparty der SMV und Technik-

AG statt. Los ging es um 17.30 Uhr. Es dauerte 

nicht lange, da war der Schulhof in eine 

Schaumdisko verwandelt. Mit kleinen Spielen, 

wie „Luftballon über die Schnur“ und 

„Limbotanz“, wurde in das nasse Vergnügen 

gestartet. Fröhlich wurde danach zur Musik 

getanzt und sich mit „Schaum beladen“. 

Trocken geblieben ist an diesem Abend wohl 

keiner.  

 

 

 

Viele SMV-Schüler und freiwillige Helfer sorgten 

dafür, dass den Partygästen genügend 

Verpflegung zur Verfügung stand. Es wurde 

fleißig Obst geschnippelt und Cocktails 

wurden zubereitet. Um 19 Uhr kamen die 

Partypizzen, die gierig verschlungen wurden. 

Ein großes Dankeschön geht auch an die 
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Schüler-Sanitäter, die sich für das ein oder 

andere aufgeschrammte Knie bereithielten. Es 

war eine rundum gelungene und spaßige 

Veranstaltung. 

(Gs) 

Förderverein 

 

 

 

Schülerlauf Filderstadt 

 

 

 

Am Samstag, 27.04.2019 starteten dbg-

Schülerinnen und -Schüler bei den 

Filderstädter Schülerläufen. Wir hoffen, alle 

hatten Spaß und sind mit Ihrem Ergebnis 

zufrieden. Der Förderverein unterstützt immer 

gerne die Schülerinnen und Schüler bei dieser 

Veranstaltung. Auf ein Neues in 2020, vielleicht 

lassen sich im nächsten Jahr noch mehr 

Teilnehmerinnen/Teilnehmer dazu motivieren. 

Die vom Förderverein zusätzlich überreichten 

Pokale sind vielleicht ein Anreiz dafür. 

 

Frühjahrskonzert 

Am Donnerstag, 23.05.2019 fand das 

traditionelle Frühjahrskonzert des dbg statt. Der 

Förderverein bewirtete die Gäste sehr gerne 

an dieser Veranstaltung. Wir hoffen, es hat 

allen Gästen gefallen und vielen Dank für die 

Unterstützung des Fördervereins.  

 

Musical 04.06./05.06.2019 

In der Woche vor den Pfingstferien erfolgten 

die beiden Aufführungen der Musical-AG mit 

dem Titel „Das Apfelkomp(l)ott“. Bei beiden 

Veranstaltungen übernahm der Förderverein 

die Bewirtung. Wir danken allen Gästen für die 

Spenden an den Förderverein! 

 

Aufführungen der Theater-AG 08./09.07.2019 

Anfang Juli fanden die beiden Aufführungen 

der Theater-AG statt. Beim Comedy-Stück „No 

Business like Showbusiness“ übernahm der 

Förderverein sehr gerne die Bewirtung. Wir 

danken für die Spenden an den Förderverein, 

der die Aufführungen wie auch die 

Probentage immer sehr gerne unterstützt. 

 

 

Schulhocketse 19.07.2019 

Am Freitag, 19.07.2019 fand unsere 

diesjährige Schulhocketse statt. Bei schönem 

Sommerwetter war es eine sehr gelungene 

Veranstaltung, die die Schulgemeinschaft 

stärkt und nebenbei durch Ihren Erlös die 

Schülerinnen und Schüler unterstützt. Wir 

möchten uns bei den zahlreichen Helferinnen 

und Helfern vor, während und nach der 

Veranstaltung bedanken. Ein herzliches 

Dankeschön auch für die vielen Kuchen-, 

Salat- und Waffelteigspenden. Ein weiterer 

Dank gilt der Familie Schumacher für die 

großzügige Obstspende sowie für die 

Blumenspende und die Dekoration. Vielen 

Dank an die Gäste, die mit ihrem Besuch zum 

Erfolg dieser Hocketse beigetragen haben, wir 

hoffen, es hat allen gefallen. Der Erlös kommt 

natürlich zu 100% den Schülerinnen und 

Schülern des dbg zugute. 
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Weitere Terminvorschau 2019 

12.09.2019 Einschulung Klasse 5 

 

Übrigens: 

Wenn Sie Mitglied im Förderverein werden 

wollen, geht das ganz einfach: über die 

Website der Schule (www.dbg-filderstadt.de) – 

Förderverein – Downloads – Mitgliedsantrag. 

Mitgliedsantrag und Datenschutzerklärung 

ausfüllen und in den Briefkasten des 

Fördervereins (beim Sekretariat) einwerfen oder 

per Mail an foerderverein-dbg@gmx.de 

senden. Wir freuen uns über jedes neue 

Mitglied und über jedes Mitglied, das uns 

weiterhin die Treue hält. Unterstützen Sie uns 

und damit die Schülerinnen und Schüler des 

dbg! 

 

Zum Schluss: 

Haben Sie Fragen, Wünsche oder 

Anregungen? Dann rufen Sie uns einfach an: 

1. Vorsitzende: Sabine Hauser, Tel. 

07158/69922, 2. Vorsitzende Nicole Flumm, 

Tel. 07158/2262 – oder Sie senden uns eine 

Mail an: foerderverein-dbg@gmx.de 

 

Danke 

Wir danken allen sehr, die den Förderverein 

unterstützen. 

 

Wir wünschen allen Mitgliedern und der 

ganzen Schulgemeinschaft schöne und 

erholsame Sommerferien. Wir wünschen 

denjenigen, die unsere Schulgemeinschaft 

verlassen, alles Gute.  

 

Sabine Hauser 

1. Vorsitzende 

 

mailto:foerderverein-dbg@gmx.de
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Mensaverein 

 

 

 

 

 

Wir wünschen allen Schülern und Lehrkräften 

mit ihren Familien wunderschöne und 

erholsame Ferien. 

 

Herzlich bedanken möchten wir uns bei 

unseren immer hilfsbereiten Mensamüttern 

und Mensavätern. Ihr leistet einen großartigen 

Dienst für die Schulgemeinschaft. 

 

Euer Mensavorstand 

U. Weitmann 

D. Beutenmüller 

 

 

Rückblicke 

 

Opernbesuch der Klasse 8c 

 

Anfang April 2019 besuchte die Klasse 8c die 

Oper „Madame Butterfly“. Die Oper Stuttgart 

hatte sie eingeladen, um die Oper einmal zu 

erleben. „Madame Butterfly“ handelt von 

einem Mädchen, das mit 15 einen 

erwachsenen Mann heiratet, der sie eher als 

Spiel denn als lebenslange Gefährtin sieht. Er 

ist jedoch von anderer Religion als das 

Mädchen, weshalb sie von ihrer ganzen 

Familie verstoßen wird. Als er sie dann verlässt, 

hat sie niemanden mehr außer Suzuki, ihre 

Dienerin. Die Oper war ein einmaliges Erlebnis 

und eine tolle Möglichkeit, Neues kennen zu 

lernen.  

 

 

(Marcel Braun, Paul Schweizer, Ga)  

 

 

 

Filderwaldlauf 2019 

 

Die Filder-Schulwaldlaufmeisterschaften finden 

jedes Jahr am letzten Aprilwochenende statt. 

Auch wenn der Termin in diesem Jahr in den 

Osterferien lag, waren am Samstag, den 27. 

April 2019, knapp 30 Schülerinnen und Schüler 

des dbg am Start. Die Startreihenfolge sah vor, 

dass die 9.- bis 12.-Klässler um 8.45 Uhr an 

den Start gingen.  
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Mit einem sehr guten zweiten Platz begann 

dabei der Lauftag für das dbg mit Sven 

Willmann (Klasse 11). Einzelstarter des dbg in 

ihrer Klassenstufe waren zudem Raphael Weiß 

und Felix Steinhauser, die mit ihren Plätzen 9 

und 7 gute Leistungen zeigten. Größere 

Starterfelder des dbg gab es erfreulicherweise 

in den Klassenstufen 5 bis 7. Für die 

Schülerläufe des 40. Filder-Volkslaufs 2020 

wünschen wir uns jedoch noch mehr 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer.  

Die Sportfachschaft und der Förderverein, der 

die Startgebühren übernahm, bedanken sich 

bei allen Schülerinnen und Schülern des dbg 

für ihren Einsatz und gratulieren zu den 

Ergebnissen, die an der Informationswand im 

Schulhaus und unter www.filder-volkslauf.de zu 

finden sind.  

 

 

(Bn)  

Woher bekommen wir elektrische Energie? 

Am 2. Mai 2019 besuchte die 10a im Zuge 

des NwT-Unterrichts das Kohlekraftwerk 

Altbach/Deizisau. Bei dem Gang über das 

Werksgelände fiel auf, dass die Schornsteine 

keinen Rauch ausstießen, die Ventilatoren des 

Kühlturmes stilllagen und der Kohleplatz leer 

war. Was war da los? Der Kraftwerksführer 

erklärte uns, dass die Welle der Turbine, 

weshalb das Kohlekraftwerk vor einem guten 

Jahr ausgefallen war, notdürftig repariert 

wurde und nun ausgewechselt wird. Für uns 

bedeutete das: kein Zutritt zur Maschinenhalle 

und in den gesamten Block. Zum Glück liegt in 

Altbach nicht nur ein Kraftwerksblock. Der 

zweite Block lag zwar ebenfalls still, da dieser 

nicht mehr der EnBW, sondern der 

Bundesnetzagentur gehört und nur in Notfällen 

betrieben wird. Unserer Führung tat dies keinen 

Abbruch, aber es zwang sich die Frage auf, 

woher wir unseren Strom bekommen, wenn 

das Kraftwerk ca. zwei Monate ausfällt. Diese 

Diskussion wurde dann mit unserem 

Kraftwerksführer geführt. Er war fachkundig und 

zeigte uns den Windpark der EnBW in der Ost- 

https://www.filder-volkslauf.de/
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und Nordsee. Die EnBW setzt bei erneuerbaren 

Energien fast ausschließlich auf Windkraft. Das 

Entwicklungspotenzial der Wasserkraft im 

großen Stil sei in Baden-Württemberg nahezu 

ausgeschöpft. Der Ausstieg aus Kernkraft und 

Kohlekraft zwinge EnBW, in Zukunft diese 

Leistung mit erneuerbaren Energien zu liefern, 

so der Kraftwerksführer. Auf jeden Fall eine 

spannende Aufgabe.  

 

(Al) 

Besuch in der Synagoge  

Im Rahmen der Unterrichtseinheit „Vielfalt der 

Religionen“ besuchten die 6. Klassen am 

7.5.2019 die Stuttgarter Synagoge. Trotz 

großen Vorwissens im Gepäck konnten durch 

die interessanten Erzählungen und Erklärungen 

des Lehrers der Synagoge noch einige Fragen 

beantwortet werden. Nicht nur die Eindrücke 

und Erfahrungen in der Synagoge, sondern 

auch der Besuch auf dem jüdischen Teil des 

Hoppenlau-Friedhofs verschafften uns auf 

beeindruckende Weise einen Einblick in die 

jüdische Religion.  

 

(Ba) 

Neue Sitzgruppe im Pausenhof 

 

Am 10. Mai 2019 traf sich die Klasse 9a, um 

eine Sitzgruppe im Pausenbereich zu erstellen. 

Zuvor wurden verschiedene Realisierungs-

möglichkeiten recherchiert und auf ihre 

Umsetzbarkeit hin geprüft. Letztendlich fiel die 

Wahl auf eine vergleichsweise filigrane und 
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einfach zu errichtende Konstruktion aus 

Mauersteinen und Kanthölzern, die zum 

restlichen Erscheinungsbild der Schule passt. 

Der Platz für die Sitzgruppe war schnell 

gefunden und kann dank der Überdachung 

wetterunabhängig genutzt werden.  

Nachdem die Kostenkalkulation erstellt wurde 

und innerhalb des gesetzten Rahmens blieb, 

konnte eine CAD-Zeichnung erstellt werden. 

Daran ließen sich mögliche Schwachstellen 

ermitteln und beheben. Zudem konnte der 

Ablauf des Projekttages geplant werden, 

sodass verschiedene Gruppen gleichzeitig 

arbeiten konnten.  

Zu Beginn mussten Mauersteine platziert und 

Kanthölzer abgelängt, abgeschliffen sowie 

geölt werden. Die Mauersteine konnten 

anschließend verklebt und die Holzbalken 

eingepasst werden. Nachdem jeder eine 

passende Aufgabe gefunden hatte, nahm die 

Bank zügig Form an und schon bald war 

ersichtlich, was einmal daraus werden sollte. 

Um Leerlaufzeiten zu vermeiden, wurde ein 

Schild angefertigt, in welches alle Namen 

eingraviert wurden. Am Ende des Vormittages 

konnten die letzten Balken eingefügt und das 

Projekt abgeschlossen werden. In der 

folgenden Woche musste die Bank noch ein 

zweites Mal geölt werden. Zur 

Komplementierung wurden Sitzkissen gefertigt. 

Diese können nach Fertigstellung von allen 

Schülerinnen und Schülern ausgeliehen 

werden.  

 

Unser besonderer Dank gilt an dieser Stelle der 

Firma Würth, die das Projekt ausgeschrieben 

und die finanziellen Mittel zur Verfügung 

gestellt hat. Zusätzlich bekamen wir einige 

Werkzeugkästen, die eine Grundausstattung für 

unsere Arbeit enthielten. Ebenfalls möchten wir 

der Schreinerei Bosner aus Sielmingen danken. 

Herr Bosner stand uns während der 

Projektplanung beratend zur Seite und konnte 

uns wertvolle Tipps geben. Zudem spendierte 

er uns einiges Material. 

(MH)  

MINT-Studienbotschafter der Uni Tübingen zu 

Gast am dbg 

Als neuen Baustein in unserem Programm 

„MiM – Mädchen in MINT“ durften wir zwei 

Studentinnen der Eberhard-Karls-Universität 

Tübingen begrüßen, die in einem kurzweiligen 

und informativen Vortrag von ihren 

persönlichen Studienerfahrungen berichteten, 

den anwesenden Schülerinnen der Klassen 8 

bis 10 einen Einblick in die Vielfalt möglicher 

MINT-Studiengänge verdeutlichten und last but 

not least den rund zweistündigen Workshop mit 

je einer Hands-on-Aktivität abschlossen, der 

sehr schön ihre persönliche Faszination für ihr 

Fach begreifbar machte.  

Neben der geografischen Suche nach einem 

Weg aus der Skelettwüste Namibias konnten 

die Schülerinnen in einem forensischen Labor 

einen wichtigen Beitrag zur Aufklärung eines 

hinterhältigen Mordanschlags leisten – zwei 

Aktivitäten, die noch einmal eindrucksvoll die 

MINT-Vielfalt aufzeigten und darüber hinaus 

natürlich auch jede Menge Spaß bereitet 

haben.  

 

(Le)  
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Jugendoffiziere zu Gast  

Zum Abschluss des Gemeinschaftskunde-

unterrichtes in Kl. 12 besuchten 

Kapitänleutnant Stefan Siegmann und 

Oberleutnant Ralf Hinrichs in ihrer Funktion als 

Jugendoffiziere der Bundeswehr unsere 

diesjährigen Abiturienten. 90 Minuten lang 

drehte sich alles um das Thema Sicherheits- 

und Verteidigungspolitik. Ausgehend von einer 

kurzen Vorstellung ihres eigenen Werdegangs 

referierten Herr Siegmann und Herr Hinrichs 

über sicherheitspolitische Herausforderungen 

sowie die damit verbundenen Aufgaben und 

Einsätze der Bundeswehr. Im Anschluss an den 

Vortrag hatten die Schülerinnen und Schüler 

die Gelegenheit, Fragen zu stellen und in eine 

Diskussion einzusteigen.  

Wir danken Herrn Siegmann und Herrn Hinrichs 

für ihren sehr informativen Besuch.  

 

(Ru)  

 

Frühjahrskonzert 2019  

Einen musikalischen Abend der Extraklasse 

durften die Besucherinnen und Besucher 

unseres Frühjahrskonzerts am 23. Mai 2019 

erleben. Die Musikarbeitsgemeinschaften des 

dbg hatten auch in diesem Jahr ein 

abwechslungsreiches und ambitioniertes 

Programm zusammengestellt, welches sie 

virtuos umsetzten. Eduard Oertle dirigierte nicht 

nur das Blasorchester, sondern führte auch 

gewohnt souverän, unterhaltsam und 

humorvoll durch den kurzweiligen Abend; 

Kathrin Brumme begleitete den Mittel- und 

Oberstufenchor am Klavier; Sabine Garke und 

Jens Rausch ermöglichten der Musical-AG, 

einen ersten Appetizer für die Aufführungen 

am 4. und 5. Juni zu liefern. Die 

Konzertbesucher waren begeistert und 

würdigten die Darbietungen mit lang 

anhaltendem Applaus. Etwas wehmütig 

gestaltete sich auch dieses Mal die 

Verabschiedung der Zwölftklässler, die nach 

teilweise lückenloser achtjähriger Teilnahme 

getrost als Routiniers bezeichnet werden 

können, nun aber naturgemäß auch aus den 

Musik-AGs ausscheiden – vielleicht findet sich 

der eine oder die andere aber in den 

kommenden Jahren auf den 

Zuschauerrängen wieder. Ein furioses Finale 

bot die abschließende Zugabe, an der alle 

drei Arbeitsgemeinschaften, mithin über 70 

Schülerinnen und Schüler von Kl. 5 bis 12, 

gemeinsam mitwirkten – „concertare“ im 

besten Sinne und ein echtes Novum unseres 

traditionsreichen Frühjahrskonzerts!  
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Weitere Bilder finden Sie auf unserer Website unter 

http://dbg-filderstadt.de/53.0.html. 

Wir danken allen Beteiligten herzlich für ihren 

engagierten Auftritt, ebenso unserer Technik-

AG und unserem Förderverein, die mittels 

technischer, organisatorischer und finanzieller 

Unterstützung diesen Abend ermöglicht 

haben.  

(Ru)  

 

 

Balladenabend Kl. 7  

Mehrere Wochen bereitete sich die 

Klassenstufe 7 auf den Balladenabend am 28. 

Mai 2019 vor. Es gab verschiedene 

Variationen aus Filmclips, Vorlesungen der 

einzelnen Balladen und selbst kreierte 

Vorstellungen in Form von Theaterstücken. Der 

Balladenabend fand in der Aula des dbg statt. 

Alle Eltern und auch andere Verwandte waren 

da, um den Siebtklässlern bei ihren Vorträgen 

zuzuschauen. Viele lustige, aber auch traurige 

Balladen sorgten dafür, dass der 

Balladenabend ein Abend war, an den wir uns 

gerne zurückerinnern.  

 

 

(Olivia Almer, Jana Hagemann, Kl. 7b) 

Besuch des Landesmuseums Württemberg  

Am 29.05.2019 waren wir, die Klasse 6b, im 

Landesmuseum Stuttgart. Als Erstes trafen wir 

uns um 8.30 Uhr vor dem dbg. Daraufhin 

liefen wir gemeinsam mit Fr. Spies und Hr. 

Schenk Richtung Bahnhof Bernhausen. Von 

dort aus nahmen wir die S-Bahn um 9:00 Uhr 

und stiegen an der Haltestelle Stadtmitte aus. 
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Von dort aus liefen wir über die Königsstraße 

zum Museum. Da trafen wir auf einen großen 

Eingangshof. Dort machten wir zunächst eine 

kleine Pause zum Essen und Trinken, da das im 

Museum nicht erlaubt ist. Im Museum haben 

wir erst mal unsere Sachen (Rucksack, Jacken, 

…) abgelegt. Danach hat sich der 

Museumsführer, Hr. Nehmann, vorgestellt. Er 

erklärte uns kurz alle Regeln und danach fing 

schon die Führung an. Es ging u.a. durch das 

komplette Römische Reich. Danach durften 

wir eigenständig das Museum erkunden. Es 

gab Gruppen und alle mussten für ihren 

Abschnitt ein Museumsstück auswählen und 

darüber etwas schreiben und ein Foto davon 

machen. Mit dieser Aufgabe, und nicht zu 

vergessen der Führung, haben wir wirklich viel 

dazugelernt. Als alle fertig waren, haben wir 

uns alle wieder an einem vereinbarten Platz im 

Museum getroffen. Relativ schnell sind wir 

dann, nachdem die Lehrer durchgezählt 

hatten und wir unsere Sachen wieder geholt 

hatten, schon wieder zurück zur S-Bahn Station 

gelaufen. Wir fuhren alle zusammen zurück 

zum Bahnhof Bernhausen, liefen zur Schule 

und verabschiedeten uns. Das war das Ende 

unseres Ausflugs.  

Wir möchten uns im Namen der Klasse noch 

einmal herzlich bei Fr. Spies und Hr. Schenk für 

diesen schönen Ausflug bedanken.  

 

(Solina, Katie und Paula, Kl. 6b)  

 

 

 

„Das Apfelkomp(l)ott – Zoff an der Grenze“: 

Musicalaufführungen  

Am 04.06. und 05.06.2019 brachte die 

Musical-AG „Das Apfelkomp(l)ott – Zoff an der 

Grenze“ von Andreas Schmittberger auf die 

Bühne. 24 SchülerInnen der Klassen 5-7 hatten 

unter der Leitung von Sabine Garke und Jens 

Rausch dieses sowohl unterhaltsame als auch 

gesellschaftskritische Stück einstudiert. 

Musikalisch wurden sie von einer kleinen Band 

unter der Leitung von Eduard Oertle unterstützt. 

Vielen Dank für zwei schöne Aufführungen! 
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Weitere Bilder finden Sie auf unserer Website unter 

http://dbg-filderstadt.de/52.0.html. 

(Ga) 

 

Unterstützung der Wielandschule bei den 

Bundesjugendspielen 

Am Dienstag, den 25. Juni 2019, machten 

sich im Rahmen der Kooperation mit den 

Grundschulen 16 Schülerinnen und Schüler der 

Klassen 8 bis 10 auf den Weg ins 

Fleinsbachstadion nach Bernhausen, um bei 

den Bundesjugendspielen der Wielandschule 

zu helfen.  

Nachdem wir im Fleinsbachstadion 

angekommen waren, begrüßten uns die 

Lehrer der Wielandschule und teilten uns in 

Teams ein, die sie und die Grundschüler 

unterstützen sollten. Zuerst bereiteten wir die 

Wettkämpfe in Weitsprung, Weitwurf und Sprint 

vor. Als die Schüler der dritten und vierten 

Klasse ankamen, begannen die 

Bundesjugendspiele auch schon. Die Kinder 

konnten an den Stationen ihr Können unter 

Beweis stellen und erreichten auch in der 

brütenden Hitze bemerkenswerte Ergebnisse 

und zahlreiche persönliche Bestleistungen. Uns 

hat es sehr viel Spaß gemacht, bei den 

Bundesjugendspielen zu helfen und die Kinder 

zu motivieren.  

(Rahel Schäffer, Mounia Mahsar, Kl. 8a) 

 

Erfolgreiche Teilnahme am Pangea-

Mathematikwettbewerb 

 

Dieses Jahr traten am dbg über 90 

Schülerinnen und Schüler beim jährlich 

stattfindenden Pangea-Wettbewerb der 

Mathematik an. Deutschlandweit stellten sich 

über 100.000 Rechenkünstler der 

Herausforderung, aus Baden-Württemberg 

kamen dabei fast 10.000 Teilnehmer.  

In der ersten Runde mussten anspruchsvolle 

Aufgaben aus unterschiedlichen Bereichen 

der Mathematik mit fünf Schwierigkeitsstufen 

gelöst werden. David Gerstenmeyer (Klasse 5), 

Josia Schurr, Till Elger und Benedikt Ebert (alle 

Klasse 6), Michael Zimmermann (Klasse 7), 

Lukas Kenner und Jannis Glathe (beide Klasse 

8) sowie Beat Seidel (Klasse 10) haben 

hervorragende Ergebnisse erzielt und konnten 

sich für die nächste Runde qualifizieren und 

durften in einer zweiten Runde erneut ihre 

Leistung beweisen. Mit David, Josia und Jannis 

konnten sich drei Schüler für das Finale 

qualifizieren. Diese besondere Ehre steht in 

Baden-Württemberg nur den 10 besten 

Rechengenies einer Jahrgangsstufe zu. Im 

Finale am 08.06. konnten die drei nun in ihrer 

jeweiligen Altersklasse mit den anderen 9 

Rechenkünstlern ihre Fähigkeiten messen. 

Gleichzeitig wurden deutschlandweit noch in 
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fünf weiteren Städten Finalrunden 

ausgetragen.  

David Gerstenmeyer musste sich nur einem 

anderen Rechengenie geschlagen geben 

und konnte sich dadurch einen großartigen 

zweiten Platz sichern. Deutschlandweit steht er 

mit seinem Ergebnis auf dem 7. Platz. 

Josia Schurr belegte einen herausragenden 

dritten Platz in Baden-Württemberg. 

Deutschlandweit betrachtet steht er mit 

seinem Ergebnis auf dem zwölften Platz.   

Jannis Glathe lieferte ebenfalls eine brillante 

Leistung ab und konnte als Lohn für seine 

Mühe einen siebten Platz ergattern. In seiner 

Alterskategorie steht er damit auf Platz 43 in 

Deutschland. 

Das Ergebnis der Dreien ist ein besonderer 

Erfolg, der große Beachtung verdient.   

 

(MH)  

Endlich gelandet! 

 

Neun lange Wochen mussten die 

Austauschschüler der 9. Klassen warten, bis sie 

wieder ihre Partner aus Getxo im Baskenland 

am 26. Juni umarmen konnten. Das Warten 

wurde aber dieses Jahr noch qualvoller, weil 

die Spanier aus technischen Gründen mit 

dreistündiger Verspätung gelandet waren.  

Dieses Jahr hat eine Gruppe von Schülern im 

Rahmen eines Projekts mit Frau Caggiano ein 

sehr ansprechendes und informatives 

Programmheft für ihre spanischen Partner 

gestaltet, in dem Abbildungen schwäbischer 

Spezialitäten nicht gefehlt haben und das sich 

als sehr nützlich bewährt hat. Die sieben Tage, 

die die Basken bei uns verbrachten, haben 

kaum gereicht, um allen schulischen wie auch 

privaten Aktivitäten nachkommen zu können. 

Unsere interessanten Besuche in Stuttgart, 

Tübingen und am Bodensee wurden vom 

wohlwollenden Wetter begleitet, so dass der 

Aufenthalt der spanischen Schüler auch in 

dieser Hinsicht ein großer Erfolg war.  

 

 

 

 

 

(Ma) 

 

 

Biologieexkursion zum Fleinsbach 

 

Im Rahmen des Biologieunterrichts bei Frau 

Schwarz führte die Klasse 10c am 4. Juli 2019 

eine Analyse der Zeigerorganismen im 

Fleinsbach durch. Neben kleinen Stichlingen, 

Bachflohkrebsen, Schnecken, Egeln und 

verschiedenen Larven fanden wir leider auch 
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Müll, der natürlich von uns entsorgt wurde. Um 

die gefundenen Organismen bestimmen zu 

können, sammelten wir diese vor Ort und 

bestimmten sie anschließend in der Schule. 

Selbstverständlich wurden anschließend alle 

gefundenen Organismen wieder lebend im 

Bach ausgesetzt.  

 

 

 

(Maximilian Scherbaum, Kl. 10c) 

 

 

 

Abiturfeier  

Am Freitag, 05.07.2019 verabschiedeten wir 

unseren diesjährigen Abiturjahrgang im 

Rahmen einer stimmungsvollen Feier. 72 

Abiturientinnen und Abiturienten überreichte 

Schulleiter Peter Bizer ihr Reifezeugnis, darüber 

hinaus durften wir auch in diesem Jahr wieder 

zahlreiche Schülerinnen und Schüler für 

hervorragende Leistungen und 

außergewöhnliches Engagement aus-

zeichnen.  
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Unsere Abiturientinnen und Abiturienten: 

 

 

 

Louis Abadin, Mehe Aldemir, Elisa Alvarez, 

Leon Alili, Anna-Lina Bader, Mike Bakir, Julia 

Bauer, Moritz Baumeister, Hannah Bayha, 

Benjamin Bosler, Luis Bullinger, Manuela 

Dahler, Marvin Dahler, Susen Dahme, Anna 

Dreßler, Oguzhan Duran, Constanze 

Eberhardt, Jacqueline Eschmann, Markus 

Fickeisen, Lucie Frank, Caroline Fuchs, Pia 

Glatz, Chiara Hans, Nick Hof, Elisabeth Holz, 

Tim Hügli, Emma Hubrich, Sarah Hummel, 

Moritz Jordan, Laurenc Käfer, Ilias Karypidis, 

Alexander Klein, Leonie Klein, Marco Klock, 

Lena Körber, Helena Kraft, Carolin Kremer, 

Feyza Kücükakyüz, Julia Langeder, Lara 

Lindahl, Carina Mayr, Gelila Mesfun, Daniel 

Micheev, Jenny Micko, Mareike Moritz, Lars 

Müller, Hanna Münch, Mikail Namdar, Ece 

Özbey, Emelie Pecha, Lea Petzold, Nele 

Remus, Julian Rist, Pauline Schaal, Judith 

Schäffer, Vivien Schaller, Philipp Schmid, 

Marcel Schöllhorn, Marisa Schönfuß, Lina 

Schumacher, Micha Seidel, Vjosa Shala, 

Chantal Stäbler, Christina Tsagaris, Jonas 

Tulodziecki, Samantha Veit, Roko Versic, Maike 

Volkert, Kim von Hasseln, Marla Weinmann, 

Nikolas Zech 

Auch in diesem Jahr durften wir wieder 

zahlreiche Abiturientinnen und Abiturienten für 

ihre Leistungen in verschiedenen Schulfächern 

mit schulinternen und externen Preisen 

auszeichnen. 

 

Einen Leistungspreis für sehr gute Leistungen 

im jeweiligen Fach erhielten: 

 

Deutsch: Elisabeth Holz, Marcel Schöllhorn  

 

Mathematik: Hannah Bayha, Manuela Dahler, 

Tim Hügli, Laurenc Käfer, Lars Müller, Judith 

Schäffer, Marcel Schöllhorn, Jonas Tulodziecki, 

Marla Weinmann 

 

Englisch: Leon Alili, Elisa Alvarez, Jacqueline 

Eschmann, Alexander Klein, Helena Kraft, 

Gelila Mesfun, Lars Müller, Marcel Schöllhorn, 

Marisa Schönfuß, Judith Schäffer 

 

Französisch: Mareike Moritz, Micha Seidel 

 

Physik: Elisabeth Holz 

 

Chemie: Elisabeth Holz, Micha Seidel 

 

Biologie: Judith Schäffer 

 

NwT: Nick Hof, Jonas Tulodziecki 

 

Erdkunde: Elisabeth Holz, Julian Rist, Marcel 

Schöllhorn, Micha Seidel, Marla Weinmann 

 

Sport: Mehe Aldemir, Markus Fickeisen, Lina 

Schumacher 

 

Religion: Benjamin Bosler, Manuela Dahler 

 

Ethik: Leon Alili, Tim Hügli 

 

Musik: Laurenc Käfer 

 

Einen Leistungspreis für herausragende 

Leistungen im jeweiligen Fach erhielten: 

 

Deutsch: Manuela Dahler 

 

Mathematik: Elisabeth Holz, Micha Seidel 

 

Spanisch: Marcel Schöllhorn 
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Französisch: Marcel Schöllhorn 

 

Physik: Micha Seidel 

 

Chemie: Marla Weinmann 

 

Über die schulinternen Leistungspreise hinaus 

durften wir folgende externe Preise 

überreichen: 

 

Scheffelpreis (Deutsch): Manuela Dahler 

 

Ulrich-Lang-Preis (Naturwissenschaften): Micha 

Seidel 

 

Deutsche Mathematiker Vereinigung: Micha 

Seidel 

 

Gesellschaft Deutscher Chemiker: Marla 

Weinmann 

 

Deutsche Physikalische Gesellschaft: Micha 

Seidel 

 

Ferdinand-Porsche-Preis (MINT): Micha Seidel 

 

MINT-EC-Zertifikat: Marla Weinmann 

 

Balluff-Preis (Informatik): Leon Alili, Moritz 

Baumeister, Marvin Dahler, Laurenc Käfer, 

Roko Versic 

 

Deutsch-französische Gesellschaft Filderstadt 

(Französisch): Marcel Schöllhorn 

 

Für ihr besonderes schulisches Engagement in 

verschiedenen Bereichen durften wir wieder 

zahlreiche Abiturientinnen und Abiturienten 

auszeichnen. 

 

Besonderes soziales Engagement für die 

Schule: Moritz Baumeister, Nick Hof, Laurenc 

Käfer, Emilie Pecha, Vivien Schaller, Marisa 

Schönfuß, Jonas Tulodziecki 

 

AG Asyl: Jacqueline Eschmann, Emma 

Hubrich, Vivien Schaller 

 

Technik-AG: Moritz Baumeister, Nick Hof, Jonas 

Tulodziecki 

 

Chor: Benjamin Bosler, Kim von Hasseln, 

Laurenc Käfer, Mareike Moritz, Marisa 

Schönfuß 

 

Orchester: Susen Dahme, Nick Hof, Mareike 

Moritz 

 

Theater-AG: Pia Glatz, Kim von Hasseln, 

Laurenc Käfer, Gelila Mesfun, Vivien Schaller, 

Marisa Schönfuß 

 

AG Soziale Projekte: Benjamin Bosler 

 

Besonderes Engagement in der SMV: Anna-

Lina Bader, Vivien Schaller 

 

Einen Glückwusch zu einem sehr guten Abitur 

(Schnitt 1,6 – 1,9) erhielten: 

 

Julia Bauer, Markus Fickeisen, Chiara Hans, Tim 

Hügli, Laurenc Käfer, Julia Langeder, Mareike 

Moritz, Lina Schumacher, Roko Versic, Marla 

Weinmann 

 

Schulpreise für ein sehr gutes Abitur (Schnitt 1,5 

und besser) überreichten wir an: 

 

Judith Schäffer (1,3), Elisabeth Holz (1,3), 

Manuela Dahler (1,2), Marcel Schöllhorn (1,1) 

 

Der Schulpreis für das beste Abitur ging an: 

 

Micha Seidel (1,0) 

 

 

 

Schulleitung und Kollegium gratulieren ganz 

herzlich allen unseren Abiturientinnen und 

Abiturienten und wünschen ihnen für ihren 

weiteren Lebensweg alles Gute.  
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„MiM – Mädchen in MINT“: 

Schuljahresabschluss in der Experimenta 

Heilbronn 

 

Der Wunsch des Besuchs eines Science-

Centers stand bei den Schülerinnen unserer 

AG „MiM – Mädchen in MINT“ schon seit 

einiger Zeit im Raum und hat sich jetzt mit der 

Besichtigung der völlig neu gestalteten 

Experimenta in Heilbronn realisieren lassen. Auf 

fünf Stockwerken, konsequent in Form von 

Fünfecken angelegt und mit einem Zeitfenster 

von fünf Stunden, konnten die Schülerinnen 

auf Entdeckungstour gehen und die über 270 

interaktiven Exponate ausprobieren. Ganz 

ohne Vorgaben, einfach nur den individuellen 

Interessen und Neigungen folgend, wurde 

gespielt, geforscht, entdeckt und viel gelacht 

sowie ganz nebenbei, fast ohne es zu 

bemerken, eine Menge gelernt.  

Der Vielfalt des MINT-Bereichs, die unsere 

jährliche Arbeitsgemeinschaft Schülerinnen der 

8. bis 10. Klasse mit unterschiedlichsten 

Programmpunkten wie Workshops, Vorträgen, 

Experimenten und Exkursionen näherbringen 

möchte, begegneten wir auch in der 

Experimenta. Es war sicherlich nicht der letzte 

Besuch im Rahmen der MINT-Mädchen-

Förderung des Dietrich-Bonhoeffer-

Gymnasiums. Neben den Entdecker- und 

Erlebniswelten, von denen wir uns in diesem 

Jahr ein Bild machen durften, warten mit den 

Forscherwelten spannende Workshops und 

Experimente auf die Schülerinnen, die sich im 

nächsten Schuljahr dazu entscheiden, die AG 

fortzusetzen bzw. neu einzusteigen.  

(Le)  

 

 

„No Business like Showbusiness“ – Aufführungen 

unserer Theater-AG 

Am 8. und 9. Juli begeisterte unsere Theater-

AG mit zwei gelungenen Aufführungen von 

„No Business like Showbusiness“ das Publikum. 

Ein herzlicher Dank an alle Beteiligten, die 

diese Abende möglich gemacht haben! 
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Weitere Bilder finden Sie auf unserer Website unter 

http://dbg-filderstadt.de/62.0.html. 

Probentage in Pfronstetten  

Der St. Georgenhof in Pfronstetten ist 

mittlerweile so eine Art Hauptquartier der 

Theater-AG geworden. Wieso auch nicht, 

schließlich gibt’s dort alles, was unsere Herzen 

so begehren. Ein eigenes Häuschen mit 

eigener Feuerstelle, den perfekten Saal, um 

fleißig zu proben, und wenig, das uns von der 

Schauspielerei abhalten könnte. Deswegen 

also auch dieses Jahr same procedure as 

always: ab auf die Schwäbische Alb. Und dort 

wurden auch diesmal wieder einige 

Fortschritte gemacht. Szenen wurden detailliert 

besprochen und mit mehr oder weniger sicher 

sitzendem Text auf die Bühne gebracht.  

Dieses Jahr wurde es mal nicht so 

gesellschaftskritisch, sondern lustig. In der 

Komödie „There`s no Business like 

Showbusiness“ von Thorsten Böhner geht es um 

verschiedene Hollywoodberühmtheiten, die 

allerdings mehr Sternchen als Stars sind und 

alle für den diesjährigen Oscar nominiert sind. 

Von der Schauspielkarriere träumt auch die 

rasende Reporterin Penny, die alle Stars genau 

betrachtet und deren Makel besonders in 

Szene setzt. Denn was die können, kann Penny 

schon lange.  

„There`s no Business like Showbusiness“ – das 

ist nicht nur der Name unseres diesjährigen 

Stücks, nein, das ist auch eine Weisheit, die wir 

erfahrenen Theaterleute in den letzten Jahren 

des Öfteren zu spüren bekommen haben. Ob 

es nun darum ging, den Text kurz vor der 

Aufführung noch auswendig zu lernen oder 

auf den letzten Drücker noch kreative Kulissen 

zu gestalten: Es gab so einige Momente, in 

denen wir mittendrin waren im „Showbusiness“. 

Ob das Spaß gemacht hat? Und wie! Für uns 

12er wird die Zeit in der Theater-AG immer ein 

absolutes Highlight unserer Schulzeit bleiben. 

Jahr für Jahr wuchs unsere Gruppe enger 

zusammen, nicht zuletzt auch durch den ein 

oder anderen stressigen Moment, aber vor 

allem durch lustige Proben, schöne 

Gespräche am Lagerfeuer und erfolgreiches 

Teamwork.  

Wir sagen DANKE für tolle Jahre im 

Showbusiness, bei denen uns Frau Feuer, Frau 
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Zeller und unsere Chef-Regisseurin Frau 

Hagelstein zur Seite standen. Wir sehen uns 

spätestens zur nächsten Aufführung im dbg 

wieder. Schließlich müssen wir uns anschauen, 

wie sich der Nachwuchs so schlägt!  

(Marisa Schönfuß, Kl. 12)  

Praktikum bei SonoBihr 

 

 

Im Rahmen des NwT-Moduls Medizintechnik in 

Klasse 10 bietet sich für unsere Schüler die 

einmalige Gelegenheit, ein Praktikum in der 

Firma SonoBihr durchzuführen.  

Nach ein paar Informationen und einer 

Einweisung von Herrn Bihr durften wir 

selbstständig an den Ultraschallgeräten 

arbeiten und das theoretisch erworbene 

Wissen in der Praxis anwenden. Niere, Leber 

und Schilddrüse wurden vermessen, die 

Blutflussgeschwindigkeit ermittelt und 

verschiedene Schallköpfe verglichen. Das 

Highlight war auch dieses Mal die 

Altersbestimmung eines „Fötus“, dargestellt 

durch eine Puppe im Wasserbad. Neben 

Profilbildern konnte mit Hilfe des 

Kopfdurchmessers auch das Alter des Kindes 

angegeben werden. Gelungene Ultraschall-

bilder durften ausgedruckt und mitgenommen 

werden. 

Vielen Dank an Herrn Bihr, der uns schon seit 

vielen Jahren diese Möglichkeit bietet.  

(Dr) 

 

Taizé 2019 

 

Gut 30 Schülerinnen und Schüler der 10. und 

11. Klassen des dbg machten sich 

Sonntagnacht (07. Juli) auf den Weg, um vier 

Tage in Taizé zu genießen. Die Gelegenheit, 

neue Menschen von überall aus der Welt 

kennenzulernen, wird gut wahrgenommen und 

gerne genutzt, aber auch für Gemeinschaft 

untereinander ist Zeit. Die Woche auch mit 

Stille und Gebet zu erleben ist eine 

Möglichkeit, dem Alltagsstress zu entfliehen 

und zur Ruhe zu kommen. Auch dank Frau 

Brielmaiers geschickter und unkomplizierter 

Organisation nehmen die Schülerinnen und 

Schüler des dbg nächstes Jahr gerne wieder 

teil. 

 

 

 

 

 

(Tobija Doll, Kl. 11) 
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Kooperationsschullandheim mit der Theodor-

Dierlamm-Schule der Diakonie Stetten 2019 

In mittlerweile guter Tradition fand auch in 

diesem Jahr das Kooperationsschullandheim 

mit der Theodor-Dierlamm-Schule der Diakonie 

Stetten, einer Schule für Jugendliche mit 

geistiger und körperlicher Behinderung, in der 

zweiten Juliwoche statt. Gemeinsam mit Herrn 

Metzger und Frau Zeile fuhren Schülerinnen 

und Schüler unserer 10. und 11. Klassen eine 

Woche mit den „Stettenern“ in ein 

Selbstversorgerhaus in Obersteinbach bei 

Schwäbisch Hall. In der gemeinsamen 

Gestaltung des Alltags, beim Kochen, 

Volleyball und Uno-Spielen und am Lagerfeuer 

sitzen waren erste Unsicherheiten schnell 

überwunden und nicht zuletzt der strahlende 

Sonnenschein trug dazu bei, dass das Eis 

zwischen den Schülerinnen und Schülern 

beider Schulen schnell schmolz. Ein Highlight 

der gemeinsamen Woche war sicherlich die 

Kanufahrt, bei der sich wieder einmal zeigte, 

dass wir alle Persönlichkeiten mit besonderen 

Fähigkeiten und Schwächen sind – und dass 

jeder einmal kentern kann. 

Auch die offene und herzliche Art der Stettener 

Schülerinnen und Schüler trug dazu bei, dass 

diese Begegnung vielen dbglern in guter 

Erinnerung bleiben wird!  

Wir freuen uns, dass diese Kooperationsfreizeit 

im Rahmen unseres sozialen Schwerpunkts 

Bestandteil unseres Schulprogramms ist und 

dass damit auch die folgenden Jahrgänge 

die Gelegenheit haben, diese wertvolle und 

bereichernde Erfahrung zu machen. Ein 

besonderer Dank dem Förderverein, der auch 

in diesem Jahr unsere Kooperation finanziell 

unterstützte.  

(Zl)  

 

Vollversammlung am 10.07.2019  

Im Rahmen einer Vollversammlung 

verabschiedete Schulleiter Peter Bizer am 

10.07.19 unsere langjährige Beratungslehrerin 

Elke Kirchner. Frau Kirchner genoss nicht zuletzt 

dank ihrer engagierten, empathischen Arbeit 

und Haltung große Wertschätzung bei 

Schülern, Eltern und Lehrern. Im kommenden 

Schuljahr wird Frau Hekermans die Aufgabe 

der Beratungslehrerin am dbg übernehmen.  

Die Vollversammlung nutzten Herr Bizer, 

beteiligte Kolleginnen und Kollegen sowie die 

Fördervereinsvorsitzende Frau Hauser darüber 

hinaus, um zahlreiche Preisträger/-innen aus 

der Schülerschaft auszuzeichnen, die sich in 

den letzten Wochen und Monaten in ganz 

unterschiedlichen Bereichen hervorgetan 

haben – sei es beim Filderwaldlauf, beim 

mathematischen Pangea-Wettbewerb, bei 

Jugend musiziert oder durch die Qualifikation 

als Schülermentor Handball.  

Wir gratulieren allen Preisträgerinnen und 

Preisträgern und danken auch ihren Förderern!  

 

 

(Ru) 
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News aus der Sozial-AG 

Im zweiten Schulhalbjahr haben wir unseren 

schon traditionellen Eine-Welt-Laden-Verkauf, 

der dieses Mal über vier Wochen lief, mit 

einem Rekordumsatz von über 300 Euro 

abgeschlossen. Euch allen ein dickes 

Dankeschön für den Einkauf. Ihr unterstützt 

damit den fairen Handel. Der faire Handel hilft, 

Armut zu überwinden durch faire Preise. Das 

bedeutet, die Menschen arbeiten unter 

menschenwürdigen Bedingungen, sie sind 

sozial abgesichert, es arbeiten keine Kinder in 

den Projekten, der Lohn für die Arbeit ist 

angemessen, Frauen werden gleich bezahlt 

und besonders gefördert, Lieferverträge 

bestehen langfristig und sind verlässlich. So 

haben viele Menschen einen sicheren 

Arbeitsplatz, um ihren Lebensunterhalt zu 

erwirtschaften.  

Beim Ostergottesdienst haben wir das Projekt 

Plant-for-the-Planet unterstützt, bei dem über 

200 Euro zusammengekommen sind. 2007 

hatte der neunjährige Felix Finkbeiner die Idee, 

auf eigene Faust etwas gegen den 

Klimawandel zu tun und gründete die 

Schülerinitiative Plant-for-the-Planet. Inspiriert 

von Wangari Maathai, die in Afrika in 30 

Jahren 30 Millionen Bäume gepflanzt hat, 

formuliert Felix seine Vision: „Kinder könnten in 

jedem Land der Erde eine Million Bäume 

pflanzen. Und so auf eigene Faust einen CO2-

Ausgleich schaffen, während die Erwachsenen 

nur darüber reden. Denn jeder gepflanzte 

Baum entzieht der Atmosphäre CO2.“ Heute 

sind über 100.000 Kinder weltweit für Plant-for-

the-Planet aktiv. Der Beirat der 

Bundesregierung für globale 

Umweltveränderungen hat einen neuen 

Ansatz zur Bewältigung des Klimaproblems 

entwickelt: eine Obergrenze für den noch 

erlaubten CO2-Ausstoß bis 2050. Dieses 

Globalbudget soll gerecht pro Kopf auf alle 

Staaten verteilt werden. Das bedeutet: Bis 

2050 müssen wir Menschen den CO2-Ausstoß 

auf null senken. Die Technologie für eine CO2-

freie Zukunft gibt es längst. Mit der heutigen 

Technik ist es möglich, dass wir bis 2050 unsere 

gesamte Energie zu 100 Prozent aus 

erneuerbaren Quellen und ohne 

Atomkraftwerke gewinnen (Plant-for-the-

planet.org.de).  

Am Sporttag werden wir euch wieder mit 

leckeren Brötchen und Brezeln versorgen. 

Dieses Mal wird das erwirtschaftete Geld für ein 

Umweltprojekt gesammelt. Sicher wisst ihr, 

dass Bienen eine Grundlage für ein 

funktionierendes Ökosystem sind. Nur mit ihnen 

kann der Kreislauf des Wachsens und Erntens 

am Laufen gehalten werden. Sind sie 

ausgestorben, wird es mit dem Befruchten der 

Pflanzen schwierig. So werden wir 

Insektenhotels bauen/kaufen und diese an 

geeigneten Standorten platzieren. Sobald wir 

einen Termin haben, an dem wir diese bauen, 

geben wir diesen hier bekannt und ihr seid 

herzlich eingeladen mitzumachen.  

Eure Sozial-AG 

Schulung der Radpaten  

 

 

 

„Wie ging das noch mit dem Linksabbiegen?“ 

– „Was ist denn das für ein Verkehrsschild?“ 

Solche und ähnliche Fragen stellten sich 

manche der Acht- und Neuntklässler bei der 

Radpaten-Schulung. Durch Polizeibeamte der 

Verkehrsprävention wurden nicht nur wichtige 

Fragen rund um das Thema „Verhalten im 

Straßenverkehr“ geklärt, die 22 Radpaten 

konnten auch auf dem Fahrradsimulator ihre 

Reaktionszeit testen. Nach der leckeren Pizza – 

vielen Dank an den Förderverein – wurde das 

gelernte Wissen beim Fahrradfahren in der 

Praxis umgesetzt, gewissermaßen eine 

Neuauflage der Fahrradprüfung in Klasse 4. 

Bestanden haben übrigens alle und sind nun 

bereit, die SchulRadler, das sind fast 70 
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Fünftklässler aus fünf Ortschaften, in der ersten 

Woche des neuen Schuljahres sicher an die 

Schule und wieder zurück zu begleiten.  

(Sr) 

 

Besuch der Ulumoschee 

 

Der vierstündige Religionskurs besuchte zum 

Abschluss die Ulumoschee in Sindelfingen. Die 

interessante Führung und das Gespräch mit 

einem studierten Islamtheologen der Uni 

Tübingen waren für alle lehrreich und 

spannend. 

 

 

(Br) 

 

Theaterbesuch der 10. Klassen im 

Schauspielhaus Stuttgart 

 

„Was einmal gedacht wurde, kann nicht mehr 

zurückgenommen werden“ – die 

diplomatischen Verhandlungen über die 

Geschicke der Welt können beginnen. 

Nachdem die Schüler im Deutschunterricht 

„Die Physiker“ des Schweizer Autors Friedrich 

Dürrenmatt gelesen und interpretiert hatten, 

machten wir uns am Montag, den 15. Juli, in 

das Schauspielhaus Stuttgart auf, um das 

Stück auf der Bühne zu erleben. Die 

Veranstaltung begann um 19.30 Uhr und 

dauerte knapp zwei Stunden. Regie führte die 

in Theaterkreisen bekannte Regisseurin Cilli 

Drexel, 1975 in München geboren. Den 

meisten Schülern gefiel die Inszenierung „ganz 

gut“, was durchaus als großes Lob gewertet 

werden kann. 

Die Südwest Presse fand die Aufführung 

„schräg, amüsant, doch tiefgründig“. So sahen 

wir dank der klugen Regie im Grunde ständig 

zwei intelligent kombinierte Stücke: eine 

Parabel über die Macht der Wissenschaft und 

eine amüsante Anstalts-Comedy. 

Ein gelungener Abend in Stuttgart! 

 

(Sl) 

 

 

Exkursion zum Schülerlabor 

Neurowissenschaften der Universität Tübingen  

 

Am 16.07. machte sich der 4-stündige 

Biologie-Kurs von Herrn Metzger auf den Weg 

nach Tübingen ins Schülerlabor 

Neurowissenschaften. Dies ist eine Einrichtung 

des Hertie-Instituts für klinische Hirnforschung 

und der Universität Tübingen.  

Das Schülerlabor bietet Schülerinnen und 

Schülern der Kursstufe die Möglichkeit, 

Experimente zur Neuro- und Sinnesphysiologie 

an hochwertigen Apparaturen und direkt an 

Tieren oder Gehirnen durchzuführen. Ein 

Schwerpunkt liegt dabei auf dem 

wissenschaftlichen Arbeiten: Von der 

Aufstellung einer Hypothese über die Planung 

des Experiments bis hin zur statistischen 

Auswertung mit Darstellung und Präsentation 

der Ergebnisse wird der gesamte 

wissenschaftliche Erkenntnisprozess 

durchlaufen. Bei der Durchführung und 

Auswertung der Experimente werden die 

Schülerinnen und Schüler von studentischen 

Hilfskräften unterstützt. 
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Unsere Schülerinnen und Schüler haben zu 

folgenden Themen geforscht: 

 Elektrische Messungen am 

menschlichen Muskel 

(Elektromyogramm) 

 Elektrische Aktivität von Nerven- und 

Muskelzellen an elektrischen Fischen 

 Neurobiologie der Sinnessysteme: 

Psychophysik des Hörens 

 Neurobiologie der optischen 

Wahrnehmung durch Blickbewegungen 

 Untersuchung von Anatomie und 

Histologie eines Lammhirns 

Durch die apparative Ausstattung des 

Schülerlabors, welche für Schulen nicht 

möglich ist, können  die Schülerinnen und 

Schüler ihre Fragestellungen direkt 

untersuchen. Diese Möglichkeit macht das 

Schülerlabor zu einem hervorragenden 

außerschulischen Lernort.  

 

 

 

(Mr) 

    

Tennis-AG 2019 

 

 

 

Zwei Tennis-AG-Termine gab es in diesem 

Schuljahr, an denen Kinder aus der 5. bis 7. 

Klasse teilgenommen haben. Freitags und 

mittwochs spielten sie jeweils eine Stunde unter 

fachlicher Leitung der Jugendtrainerin des TSV 

Sielmingen Astrid Wiebelskircher. Schläger und 

Bälle wurden gestellt, die Kosten für das 

Training wurden innerhalb der jeweiligen 

Gruppe für den gesamten Spielzeitraum auf 

die Teilnehmer gleichmäßig verteilt. Spielerisch 

wurden die verschiedenen Techniken und 

auch Taktiken geübt und erlernt. Das 

bedeutete, die Stunde verging wie im Nu und 

alle haben Fortschritte gemacht, prima! Auch 

das Wetter spielte in diesem Jahr wunderbar 

mit, sodass noch keine Stunde wegen Regens 

ausfallen musste.  Nach Absprache mit den 

Kindern sind die letzten Spieltermine am 

Freitag, der 20.07., bzw. Mittwoch, der 24.07. 

Euch allen schöne Ferien! 

 

(KS) 

 

Schülerfirma „dbg industries“ 

 

 

 

Wir, die diesjährige Schülerfirma am dbg, 

hatten uns entschieden, einen Schulhoodie zu 

designen. Wir befragten alle Schüler-/innen, 

welches Design ihnen am besten gefallen 

würde. Das Ergebnis unserer Umfrage zeigte 

deutlich, dass der Hoodie schlicht sein sollte 

und von guter Qualität. Schlussendlich 

verkauften wir den Hoodie, mit der Aufschrift 

„dbg Filderstadt“, in den Farben schwarz und 

weiß. Mit unserer Idee nahmen wir am 

Programm der deutschen Wirtschaft „Junior“ 

teil. Mithilfe dieses Programms konnten wir die 

Schülerfirma organisieren und schon einmal 

einen Einblick in die Wirtschaft gewinnen. 

Neben der Produktion der Hoodies führten wir 
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den Verkauf der „Starter-Pakete“ der letzten 

Schülerfirma fort. So können die neuen 

Fünftklässler zu Beginn des Schuljahrs 2019/20 

eine Reihe von verschiedenen Heften und 

Ordnern, welche auf die jeweiligen Fächer in 

der 5. Klasse abgestimmt sind, erhalten.  

 

(Tim Weitmann, Kl. 10a) 

 

 

 

 

 

 

Ausblicke 

 

„Auf Reisen gehen …“ – Gottesdienst zum 

Abschluss des Schuljahrs 

 

Am Freitag, 26. Juli, um 8:00 Uhr feiern wir 

unseren diesjährigen Abschlussgottesdienst in 

der katholischen Kirche St. Stephanus, 

Bernhausen. Unter dem passenden Motto „Auf 

Reisen gehen ...“ fassen wir unterschiedliche 

Situationen ins Auge, in denen Menschen 

heute und in biblischen Zeiten sich auf eine 

Reise begeben haben. Der Gottesdienst wird 

wieder gestaltet von verschiedenen Reli-

Gruppen, von der Gottesdienstband und 

weiteren Mitwirkenden. Alle sind herzlich 

eingeladen! Nach dem Gottesdienst ist 

genügend Zeit, um zur 3. Stunde wieder in der 

Schule zu sein.  

 

 

Jahresplan: Schuljahr 2018/19 

 

Der Jahresplan unterliegt einer regelmäßigen 

Aktualisierung; Sie finden den Terminplan auf 

unserer Website unter „Aktuelles – Termine“. 

(V = verantwortlich) 

 

24.07.2019 Sporttag 

 

25.07.2019 Klassentag 

 

26.07.2019 08.00 Uhr Gottesdienst, 

danach Klassen-

lehrerstunde mit 

Zeugnisausgabe, 

Vollversammlung, 

Unterrichtsende: 11.00 Uhr 

 

27.07.2019 bis Sommerferien (Bitte 

10.09.2019 beachten: Die 

Sommerferien beginnen 

ausnahmsweise an einem 

Samstag und enden an 

einem Dienstag!) 

 

Schuljahr 2019/20 

 

12.09.2019 07.45 Uhr Einschulung 

neue Kl. 5 

 

20.09.2019  1. Std. Schuljahres-

anfangsgottesdienst 

 

23.09.2019 bis Kl. 6 Schullandheim 

27.09.2019 Altleiningen (Mz, HF, Ku, 

Ra, Oe) 

 

13.10.2019 bis Austausch USA: dt.  

04.11.2019 Schüler in den USA 

 

03.12.2019 bis Kl. 8 Austausch  

10.12.2019 Frankreich: französische 

Schüler am dbg (Kr) 

 

17.02.2020 bis Kl. 10 BOGY 

21.02.2020 

 

03.03.2020 bis Kl. 8 Austausch  

10.03.2020 Frankreich: Schüler des 

dbg in Frankreich (Kr) 

 

22.04.2020 Kl. 12 Abitur schriftl. 

Neigungsfach 

 

23.04.2020 Kl. 12 Abitur schriftl. 

Spanisch 

 

24.04.2020 Kl. 12 Abitur schriftl. 

Englisch 

 

28.04.2020 Kl. 12 Abitur schriftl. 

Französisch 

 

30.04.2020 Kl. 12 Abitur schriftl. 

Deutsch 

 

05.05.2020 Kl. 12 Abitur schriftl. 

Mathematik 
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